
Erklärung zur Einhaltung der nationalen und internationalen 
Exportkontrollvorschriften 

Antragsteller/in (= Beschäftigter in der Arbeitsgruppe) 

 

Kenntnis der Exportkontrollvorschriften 
☐ Es ist mir bewusst, dass wissenschaftliche Ergebnisse und Daten, die durch die Nutzung von 

Hochleistungsrechnern generiert/erzielt werden, nationalen und internationalen 

Exportkontrollvorschriften unterliegen. 

 

Verwendungszusammenhänge 
☐ Ich versichere, dass es hinsichtlich der beabsichtigten Nutzung des Hochleistungsrechners 

keine direkten/indirekten Bezüge zu einem/mehreren der folgenden 

Verwendungszusammenhänge gibt: 

– Bezug zu Atomaren, Biologischen, Chemischen Waffen, sonstigen Kernsprengkörpern oder 
Flugkörpern für derartige Waffen sowie sonstigen Trägertechnologien. Dies gilt inklusive der 
Entwicklung, der Herstellung, der Handhabung, dem Betrieb, der Wartung, der Lagerung, der 
Ortung, der Identifizierung oder Verbreitung. 

– Bezug zu zivilen nuklearen Anlagen 

– Bezug zu militärischen Gütern 

– Bezug zu einer möglichen (wenn auch nicht gewollten/nicht angestrebten) militärischen 
Endverwendung 

– Bezug zu digitaler Kommunikationsüberwachung 

 

Ausfuhrbeschränkungen 
☐ Ich versichere, dass die mit dem Hochleistungsrechner generierten Daten nicht in folgenden 

Ländern ausgeführt werden. Dies gilt sowohl für physische Ausfuhren, wie auch für digitale 

Ausfuhren/Übertragungen/Bereitstellungen aller Art: 

Iran 

Nordkorea 

Russland 

 

Meldepflichten bei Embargostaaten 
☐ Ich versichere, dass ich den Prozess zur Meldepflicht bei Zusammenarbeit mit 

Embargostaaten kenne und diesen einhalte 

(https://xsso.uni-muenster.de/intern/finanzen/exportkontrolle/index.html). 

https://xsso.uni-muenster.de/intern/finanzen/exportkontrolle/index.html
https://xsso.uni-muenster.de/intern/finanzen/exportkontrolle/index.html
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☐ Insbesondere versichere ich, dass ich in Einhaltung der vorgenannten embargo-relevanten 

Meldepflicht etwaige Projektpartner aus Embargoländern (siehe Länderliste aus vorstehendem 

Link) der Meldestelle vorab mitteile, um diese im Rahmen einer Sanktionslistenprüfung prüfen 

zu lassen. 

 

Persönliche Erklärung 
☐ Ich versichere, dass ich in den letzten 5 Jahren weder einen Wohnsitz noch meinen 

gewöhnlichen Aufenthalt in folgenden Ländern hatte: 

Iran 

Nordkorea 

Russland 

 

☐ Ich versichere, dass ich keine finanziellen Mittel oder sonstigen Unterstützungen aus 

folgenden Ländern erhalte: 

Iran 

Nordkorea 

Russland 

 

Kooperationen mit China 
☐ Es ist mir bewusst, dass ich Kooperationen oder Forschungsprojekte mit Partnern aus China, 

die Güter oder Technologien der Kategorien 3–5 der US-amerikanischen Handelskontrollliste 

betreffen, dem Dez. 5.4 vorab zur Prüfung und Genehmigung melden muss. Diese Kategorien 

umfassen insbesondere Elektronik- und Halbleitertechnologien (Kategorie 3), Computersysteme 

und Hochleistungsrechnen (Kategorie 4) sowie Telekommunikation und Informationssicherheit 

einschließlich Kryptografie (Kategorie 5). 

 

Hinweis 

Wenn Sie diese Versicherung ganz oder zum Teil mit „Nein“ beantworten, wenden Sie sich bitte 
an das Dezernat 5.4, um die exportkontrollrechtliche Zulässigkeit einer Nutzung im Einzelfall 
überprüfen zu lassen (exportkontrolle@uni-muenster.de). 

 

Datum: ___________________________ 

Unterschrift: ___________________________ 

Name in Druckbuchstaben: ___________________________ 




